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InttlligenMM Mr Macher Zeitung N. 51.
(530—1) Nr. 1491. civ.

Edltt.
Von dcm k. k. stac>t. del^g. Vechksgc-

richte Laibach als Gerichtsstand der be-
blingciien Zablung il'ird deo nnbek.iuni
Wo befindlichen Hauslrcrn, als: Valculiu
Viosmauu. Ignaz Tercel. Jakob Matosel.
N. Epich. Jobann Speconia. Katbarma
Pleeliani. Martin R>znak uud Josef R»ppee
bekannt gegeben:

Es hade Hcrr Dr. Pougrat; »oiniu«'
ber Aüloii Vaumanu'schcn Konkurs.M^ssc
gemeinschaftlich Nlit Herri! Georg Josef
Klcer. wider dieselben die Klagen wcgc»
folgender Waarcuschuldeu. und zwar:

ft, lr.
wider Valentin Rosmann wegen 70 40

« Ignaz Tercck ^ 42 96
« ^akob Matoscl „ 52 20
« N. Epich ^ 202 10
« Jobann Speconia „ 222 40
« Katharina Plechani „ 100 40
« Valentin Nozuak « 09 —

U"d wider Josef Nupvce « 277 83
Angebracht, worüber die Vcrhaudlnngstag«
'"h'lngen auf den

2 2. M a i 1 8 0 6 .
""mit tags um 9 Uhr, hicramts anbe.
räumt worden sind,
. Dessen werde» die Geklagte» mit dem
"»baxge verständiget, d<ist sie bei der an»
Traumen Tags.itzung so gewiß peisöolich
A' llscheincu odcr dem für sie bcsteliien
"llrator Herr,, Dr, Rudolph. Advokaten
ln ^aibach, oder einem frei gewählten Ver>
lrete^ so ̂ , vH h^ Behelfe zn ihrer all»
aliigen Vcvldeil'i^llng zn «erschaffen l'al'en.

w'drigcns sie sich die rechtlichen Folgen
'k'bst znznschseil'el! halte».
^ K. k. st^t. dclsg. Vczirköaerichl Laidach
" " 26. Iä..ncr 1866.

(538-1) Nr7Vi73"

Ucbcrtraglllig der
britten crck. Feilbictung.
^ Vom l. k. städt. dcleg, Vcziikogcrichtc

wach wird im Nachhange znm (3dittc
geil, l . ^ ^ " ' b e r 1865, Z. 20892, knnd.

. ^s sei dic dritte cxckntivc Fcilbictnna

riae,, <3 ?"s'l Swbic von Pancc gehö-

hlliiic '"f " " " " ' ^ ' " fti'hcrcn An-

V m m ^ ^ dünns t I 8 6 0 ,

Word"., ' ^ " ^ ^ ' ' bi'lamts übertragen

(537-1 ) Nr. 3042.

UcbcrtnMllg der
dritten erek. Feilbictimg.

Bom k. k. städt. dclcg. Äczirtc«gcrichtc
^aidach wird im Nachhange znm iädiklc
vom 8. November 1805, Z. 18824, kund-
gemacht, cö sei dic dritte cxclnlivc Feil-
oictnng dcr dem Michael Padcr von Pctzc
gehörigen, kni) Urb -Nr. 22, Nttf..')cr. 21,
Einlage.Nr. 502 uä Sunncgg vorkonuncn-
dcn Realität wegen schnldigcr 83 f l .977, tr.
o. 8. o. anf den

1, S e p t e m b e r 1 8 6 6 ,
Bormittags 9 Uhr, hicramts mit dcm frnhc»
rcn Anhange nbcrtragcn worden.

K. t,släot. dclcg. Bezirksgericht Laibach,
am 14. Februar 1806.

(491-1 ) Nr. 321.

Erekutive Feilbietmig.
Von dem k. k. ^ezilk^anile Tlcherncmbl

als Gericht wird hicmil l>clam>l gcmachl:
ES sei nder Änsnchen des Dr. Valcn-

t>n Prmz umi Tschcrncml'I gegen Ioha»»
Kohllicsen von Tschcrnenwl wegen anö
dcm ZahIlin^^'Niflr.ige vom 10, August
1864. Z. 3442. schuldiger 413 fi. ö, W.
c. 8. «. in die crclnüue öffentliche Vcr«
steigernng der dem Lehtcrn grhöligen, im
Grnndl'lichc der Stadtgilt Tschcrnclnl,! .̂ n!̂
K„r!.°Nr. 172. 173. 177. 179. 180 und
301 vmkommeüden Iiealilä!, iin gerichtlich
erhobenen Schäyungowcrlhe von 1450 ft.
ö. W.. gcwilliget nnd zur Vornalime der<
selben die drei Fcillletnngö.Tagsaynngen
alif den

20, A p r i l .
19. M a i nnd
20. J u n i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in dcr
Amtölanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daü die feilznbictenl'c Realität nur
bei ?cr Icmcn Fcübicliliig »nch n»ter dcm
Lchä'pliligswerthc an den Meistbietenden
hiutangeglUsn werde. ,

Das Schä'tmngsvrolokoll, der Grnnd^
l'nch«?erlralt n»o d,c i.'i^lallonöl'cc'lügnisse'
kennen bei diesem Gerickle in den gewöhn»
lichen ^lmlsstlinren eingesehen wer^c».

i^. k. Vczirköamt Tschcrücmbl alö Gc>
richt, an, 18, Jänner 1866.
' ( 4 i )5^1 ) Nr7 1661.

VeklMlltnmchimss
Vom k. t. Bezirköamtc Kronan alö

Gericht wird den nnbclannt wo befindlichen
Andreas Mandelz, Elisabeth Snpan; den
Kindern dci« Erblasset Primnö Achatschitsch,
dessen Witilvc nnd der blödsinnigen Mnr-

garcta; ÄlaS Fcrjan; Mar ia , Helena, !
Johann nnd Theresia Ach ätsch ilsch, oder
deren unbekannten Rechtsnachfolgern be-
kannt gemacht:

Es habe wider sic Jakob Kcrsnik,
nmschricbcnci Besitzer der Realität 8ul>
Urb.-Nr. 77 aä Weißcnfcls Nr. 56 zu
Aßling, die Klage anf Verjährt- und El«
loschcncrtläruug mehrerer darauf haftender
Sätze überreicht, und es sci ihnen Herr
Anton Hribar von Kronau als t_!ui^t,ol'
lld^'uliiüll aufgestellt, dic dicsfällige Tag«
satzung abcr auf dcn

22. M a i 1 8 6 6
anberaumt worden.

it. t. Bezirksamt Krouau alö Gericht,
am 18. September 1865.

( 4 9 6 - 1 ) ' N^. 1599.

VeklNlNtttlachung
an die nnbekannt wo befini?l,chen J o h a n n
P e t e r m a n u und S l m o n O r c g o r i ,

sowie deren allfälligc Rechtsnachfolger.
Vom k. k. Vczirksamte Kronau als

Gericht wird ocn nnbekannt ivo befindli«
chru Iohanil P.lcrmann nnd Simon Grc«
gol>. sowie rnen. allfälilgen R'cchlünach«
folgcrn bekannt gemacht:

(5ö habe wio»r sie Kasper Pollak von
Ncnmark,! durch Dr. Pollak die Klage
mlf Verjährt-Elkläluiig mehrerer zu ihren
Gunsten l'ci rer Realiläl n̂l̂ > Urb.-Nr.
544 l̂ä Wcißenfels versicherten Sappostcn

j überreicht uno es sei dic dicöfälliczc Tag«
sa^ung aus dc»

2 2 M . i i 1 8 0 0
angeordnet worden, zu welcher sie selbst
zu cvschcincu um so mehr aufgefordert
werden, alö sonst die obgedachte Streit-
sache mit rem ibnen bestellten Kurator
Herrn Anton Hribar von Kronau durch»
gcfi'il'rt werden würde.

K, k. Vczirköami Krouan alö Gericht,
am 29. September 1805,

, (50<>-1) Nr. 4005.

C d i k t
zur (Einberufung dcr Verlasseuschaf̂ glau.
biger c'cr verslol bcncn Maria DcrnovSek.

! geborenen I c l m a n n. von Sagor Nr. 10.

Von dem k, k. Bezirksamte Littai als
Gericht werren Diejenigen, welche als
Gläubiger an Die Verlass.nschaft der odnc

j Testament verstorbene,» Maria Dcrnoväek,
, geborenen Ierm.nili. ro» Sagor Nr. 10
^ eine Forderung z>l st.llcn habcn. anfgefor»

derl, bei diefem Geriete zur Annicldnng
^ und D<ittl,'i!>i!ui i'l'rer ?!i!si.'rnche den

1 9. A v r > I 18 0 0 .

Vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder bis
dahin ihr Gcsuch schnfllich zn überreichen,
widrigcns renselben an die Verlaffenschaft,
wenn sic durch Vczahlnng der slugeilielosten
^ordcrnnge» erschöpft würde, lein weiterer
Anspruch zustünde. als insofernc ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Littai. am 8. Dezember 1865.

(500—1) Nr. 23.

Cn'kutive Feilbietullg.
Von dem k. k. Vczilks.imtc Feistiih

als Gericht wird bicmit bekannt gemacht:
>HS sei über das Ansuchen des Johann

C»cek von Grafenblnnn gegen Johann
Kastclc von dort wegeo schuldiger 49 fi.
20 kr, ö, W, o. .". c. in dir ekckntivc
öffentliche Velsteigcrnng der dem ^cptcrll
gehörigen, im Grundduchc Iabla»ih 8lll,
Urb.-Nr. 236 vorkommenden Nealitäl, im
gerichtlich erbobenen Schäßnngöwcrthc von
717 ft. 40 kr. ö. W., gewilliget und zur
Vornahme derselben die Real - Fcilbic«
tungsiagsahnng auf dcn

0. A p r i l 1 8 6 6 .
Vormittags um 10 Uhr. im bicslgen Amts-
lokale mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daü dic feilzubietende Realität bei
dieser Fcilbictnng anch unter dem Schäz-
znngswcrthc an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schäl)nngöpro!oko!l, dcr Grund-
buchöextrakt und die Liz!lationöl'cdl»g:'iffe
können bci diesem Gerichte i» dcn gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt geistri!) als Gericht,
am 3, Jänner 1860.

(437 -3 ) Nr. 2893.

Dritte
erelutlve Feilbietlmg.
Vom gefertigten k. k. städt. deleg, Vc-

zirksgerichle wild im Nachhange ;um dies.
gcnchilichen (^iklc y ^ , ^ Dezember 1805,
Nr. 21703. kund gcmaebt. es seien die
mit diesgerichllichem Vcscheidc vom 30lcn
Dezember 1805, Z. 21703. auf den 17ten
Februar und 21 . März l. I . anberaumten
crckntiocn Fcilbiclungcn der dcm Franz
Nupcrt gcböri,,en Realität alö abgehalten
crklärt worden, und cS werde daher ledig,
lich zn dcr auf dcn

2 1 . A p r i l d. I .
anbcranmlcn Feilbielung dicrgerichts Vor«
mittags von 9 bis 12 Uhr geschritten
werden.

K. k. städt. deleg. Vezilksgeiich! ^.nl'.'ch.
<am 14 Februar 1860.
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(380-3) Nr. 88.

Aufforderung.
Allc jeuc Intercsscuten, wclchc gcgcn

die iin Äezirkc ^andstraß gelegenen Herr-
schaftcil Motr ic, Landslip und Plettcr^
jach; dann gcgcn die in, Bczirkc Gnrt-
fcld gelegenen Herrschaften Glit lfcld, Thurn-
amhart, Dentschdorf, Arch, Nadclstcin lind
Großdorf; ferner gca.cn die im Bezirke
Natschach gelegenen Herrschaften Savcu-
stein, Hotttmes, Scharfcnberg uud Na-
tschach;uud cildlich gcgcn die im Aezirtc
Nassenfuß gclcgcucu Herrschaften Äiasfen-
fnß, Thurn unter Îcasfenfnß, Zagoric und
Klingen fels gegrnndctc Seruitntsaüsprüche,
wclchc bisher noch nicht zur hicriimtlichen
Kenntnis; gelangt sind, zn crhcden haben,
werden hicmit aufgefordert, diese Ansprüche
so gcwif; biö längstens

I. M a i 1 8 6 6
hieramt,? schriftlich odcr mündliä) zn rc-
tlamiren, als sonst die Uulcrlassnng dieser
^tellaination als eine freiwillige Bcrzichl<
lcistnng anf die ihnen zustehenden Ae-
rcchtigungclt' ini Sinilc dcs i; 30 der
hohen Ministe» ial-Bcrordnung vom 31 ten
Ottodcr 1857, R. G. V l . Nr. 218, an.
gesehen werden würde.

K. t. Vczirtsamt Ourtfeld als öolal»
Koulinisilil«, am 6. Februar 1866.

( 4 8 6 - 3 ) Nr. 5449,

EnmlMlllg
an Jose f Sche l kl) und M ichae l

S c h a g a r von Thal.

Von dein k. f. Vezirksamte Tscher«
ncmbl als Gericht wird den Josef Schril l
und Michael Schagar uon Thal hiermit
erinnert:

Es babe Michael Schneller von Tl>>'l
wider dieselben die Klage s)lo. Besit)es
der Realllät.ii .^ili I'liin. XVl l l . Zol. 280,
281, 282, 283 nnd ^ul^ lo.». 3 Fol. 390
>>ul) ».«(>.>>. 21. August 1865, Z 5449,
Hieramts eingebracht, worüber znr münd<
lichcn Verhandlung die Tagsahnng anfden

2 0. M ä r z 1 8 6 6 .
fri'lh 9 Uhr, angeordnet nnd den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Johann Wirant von Tschernembl als (^u-
,'iUoi- ücl nclum anf ihre Gefahr nnd
Kosten bestellt wnrde.

Dcffcn werde:: dieselben zn dtM Ende
verständiget, daß ste allenfalls znr rechten
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zn machen habcn. widri^e»^ dicse
Rechtssache lnit dem aufgestelllcu Kilrator
verhandelt werde» lvird.

K k. Bezirksamt Tfchernembl als Gc<
richt, ani 30, November 1865.

(474 -3 ) Nr 680,

Erimtmlllg
an die unbekannt wo befindlichen M a g b a >
lena, Ger l rand nnd Ague s Maichen

von Nessel thai.

Von dem k. k. Vczirksamtc Goltschce
als Gericht wird den l!nbek.!N»l wo be»
findlichc» Magdi'lena. Gertraud lind Agnes
Maitben von Nessellhal l'icrnl,t erinnert:

Es habc Herr Dr. Wenedikicr. Vor>
mnnd der minderjährigen Maria Knsolo.
wider dieselben die Ĥ lage anf Lö'schnngs'
gestalt»»^ lnehrercr Sa^oslcn von der
Nlalilat '1'oui. 13 Fol. 1799 liä Grnnd.
dnch (Zoltschee >nl» n,'N( .̂ 25. Jänner 1866,
Z. 680. lnlramts eingebracht, worüber znr
mündlichlll Vcrl'andlN!,^ die Tagsaßnng
anf den

2 4. M ä r z 1 8 6 6 .
frnh 9 Uhr. mil dem A»hange des §. 29
der a. G. O, angeordnrt nnd den Geklagten
lvcgtN il'res nnbelanmen ylnfcnll,al!es Ma-
lhi.'ö Wnchse von N.ssrlihal als ^nrl.lol'
l„! ilcln'n anf ihre Gefahr »mb Kosten
l,',stellt wnrde.

Dlssen werden dieselben z,l dlm Ende
vllsländiglt, daß sir c'lllnfalli« zn letter
Zeit slll'st ul erscheinen oder sich rincn
aüdrrn Sachwaüer zn bsstlllcn liiw a»l>er
nanihast zn ,nache» luchsn, luidrigens dilse
Nechlöf̂ chc mit den, aufgestl-llten Kuralor
verhandelt werden wird

K. l. Vl-zirksamt Goüschee als Gericht,
nil, 27. Immer 1866.

(479 -2 ) Nr. 282.

CrillllMlllg
an del: nnbck.iünt wo befindlichen A n to»

N l , go le von Mrt.niz H.»Nr. 5.
Von dem k. l, Vezirköamte Goüschee

als Gcrichl wird dsin nnblkannt wo be-
findliche» Äiüon ^'ngole von Mcllanz
H »Nr. 5 hicrnnt erinnert -.

E(! habe Georg Slimez von Mcrtallz
H.^Ni'. 1 wider densclbc» die Klage ans
B<-zal>!il!lg von 296 ft 85 kr. ^i!» >»!-<u>>.
15. Iäxner 1866, Z, 282. l'icranits ein»
gebracht, worüber zur mündliche» Verhano
lnng die Tagsahüng anf den

12. A p r i l 1 8 6 6 .
flnb9 Ul)>, mit dem A»I>a»gc dls ^ 29 a.
G.O.angcordlict lino dem G'klaglen wegen
sVi»eS liiibekanntrn Äilfcnlhalleo Vlaö Vn«
kovip von Wosail als Cm-ulor l,<l ül Inin
a»s sei»c Gtt'abr nnd Kosten bestrllt lvlirde.

Dessen wird dn'sslbe zn l'em Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zsll sclbsl zn erscheinen oder sich einrn a»>
dern Sachwaller zn l'estcllcn nnd anher
namh.'fl zn machen habe, widriglns diese
Rechtssache mil dem ansgesttlllen ii'nrator
vcrhaxdelt iverdr» wird.

K. l. Vczirk^aml Gotlschee als Grrichl,
am 20. Jänner 1866.

(488—2) Nr. 553.

EliultMlltg
an die unbekannten N'lchlspiäicxdentl'n deö
I w e ^.ischizh oo» Obclsnchcn H.'Nr. l0.

Vo» dem k. k. Bezirksamle Tfchernembl
als Gcrichl werden die unbekannte» NcchtS»
uratenoenlln des Iwe ^aschizl) von Obcr>
suchen H.'Nr. 10 l'icrmil erinnert:

Es liabc Äara Ioan,t, geborcne La»
schizh. von Wellsber^ durch Dr. Pren; wi>
der dilsflben die Klage anf Zalilnng schul-
diger 36 fi. 37 ' / , kr, ö. W, «u!i ,n:,l'>.
25. Jänner 1866, Z. 553. hicramts ein<
glbrachl, worüber znr summarischen Vcr°
hant'lllüg die Ta.Myung anf oen

20. A p r i l 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, angeordnet und den Geklagten
wegsn ihres nnbclaimlen Anfcnll'alteö
Geoig Spechar uon Wrltöberg als l.'u>'l>lm-
lul liclmn auf ihre Gefahr nnd Kosten be<
stellt wurde.

DesssN werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit sclbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestcllcn nnd ander
l>amhafl zn inachen habcn. widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Knrator
'.'erhandelt werdcn wild.

K. k, Vezirks.nnt Tschernembl als Ge<
richt, am 25. Jänner 1866.

(524-2) Nr. 287.

Erckutive Feilbittuug.
Von dem k. k. Vl-zirlsamte Egg als

Gericht wird hiemit bclailnt gemacht:
Es sei über das Anfachen des Alois

I^l'I» von l'l'l'vo^' gcgcn Valcniln Xvn«
von eliendorl »vegcn al>s dem gcrichtlichcn^
Vergleiche vom 10, November 1865, Z.!
4017. schuldiger 500 ft. ö. W. c,-. 8. l).
i» die exekutive öffeniliche Vclsteigernng
der dem sehten» gehöligcn, im Grund«>
buche oeü Gutes <^i l:ll,'l>>>ll'm - ^<,>lu<lnill
liuu Urb. «Nr, U. 17 l. Abtheilung uol>!
kommenden, zn l'l-l'Vl)^ liegendei! Kaischen»
reallläl >m gerichtlich erhobenen Wrrlhc uoi/
158 ft. 4 kr., sowie der im selben Grnndlinche
vorkommend«n Uebcrlandsrcalitäl Urb-Nr.
^ . 8 nnd 9 l l , Mihcilnng. >,„ grrichllich!
erhobenen Schäßnngswellhc von 330 fi.>
ö. W.. gewilligel und zurVornahmc der«'
selben die drei FeiIbiellln^lagstit)N!ig'n
auf den

24. M ä r z .
2 3. A p r i l und
23 M a i 1 8 6 6 .

jedesmal Voimiltags nm 9 Uhr. lncrge.
richls nut den» Allbi'üge bestimmt worden,
daß diese Nculiiätc» nnr bei der Iel)lcn'
Frilbiclnng anch unter dem Schäl)ung^.
wcrtl'e an dc» Meistbietenden hinlangcge»
beu werde».

Das Schähnugsprolokoll. der Grund»
bllchsellrakt und die ^izit.'liouöbediügliisse
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn»
lichcn Amtsstnndsü eüigeschen werden.

K, k. Vezirksaml E,ig als Gericht, am
4. gcbruar 1866.

(487—3) Nr. 461.

Erilmmlllg
an G e o r g M e i c r l c von Vornschloß.

Von dem k, k. Vezi>k>amle Tscher-
nembl als Geiichl wird dein Georg Mtieile
von Vornschloß hieroot erinoert:

Es hlil'r dl,^ Handlnngsy'Niö Aodreas
Ilschenagg dnrch Dr. Goldner in Laibach
wl>er deosclbe» die Klage nnf Zahlu»g
schuldiger 341 fi. 9 lr. ö. W. ' l ' . 5. l>.
.̂ ut< >ii-<!<>;. 20. Iän»<r 1866. Z, 461,
hiera<l>tö tmgebrachl, worüber zur Ver-
hanllnüg l i l T^'gsal)ling auf den

2 2. M ä r z 1 8 6 6 .
flük 9 Nhr, angeordnet und dem Geklagten
lvegen seine« unbeklNüilen Alifeiühalles
Peter Slerbl i^ von Allenmarkt l>Is l'ul l»l<'r
lul nl.'ll,ln> auf seine Gefahr lind Koste» be-
stellt wnrde.

Dessen wird derselbe zn dem Ende
verstänrigel. daß er allenfalls zu rechier
Zei! selbst z» elscheine» oder slch eine»
anderen Sachwalter zn destellen nnd lin>
her namh''fi zn machen habe, widrigenö
diese Ilichl^s^che mit dcm aiifgcstellle»
Knralor verhaudell werden wird.

K. l. ^ezirksainl Tscher,iembl als Ge.
richt, am 2 l . Jänner 1866,

(502—2) Nr. 151.

Erekutive Realitäts-
und

Fahruissc-Versteigerullg.
Von dem t°. k, '^ezilköamle Treff<n alü

Gericht wird bieniit bekanni ^emlichl:
Es sei üb>r das Aoslichen des Johann

Ndonc von Kal gegen Franz Schilmig
uon Hairovic wegen a»s den Zahlnngs-
anfträgen vom 8. Mai 1865. Nr. 940.
941 U'd 942 schuldiger 159 ft. 15 kr,
ö. W. c. 6. c. i» die cjekut,ve öffcnilichc
Verlleigernxg der dein ^cßlern gehörige!,,
im Onliiebllchc der Herrschaft Setscnberg
«ul, loj). Ztr. 27 vorkommenden Berg»
rcaliiät i» Forst, >m gcrichilich erhobenen
Schäpuligöivelibe von 400 ft. ö. W.. und
der anf 145 ft bewerlhelcn F,,hr»isft
gewilligri und znr Vomahmc deiselbe» dlc
drei Feilbieinngstagsayuiigcn a»f den

20 . M ä r z ,
20. A p r i l nnd
2 2. M a i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormillags um 1 l, Uhr. in l<»<.̂»
r^i «iluo mit dem Aüliangc bestimmt »vor»
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctztcn Feübietling anch unier dem
Schäl)Nligswrrlhc an den Meistbietende»
hintangegeben werde, die Fährnisse hin-
gegen »nr bei der zweiten Feilbiellmg nnter
dcm Werthe gegen Varzalüllng verkauf!
weiden.

Das SchätMigsprolokoll, der Grund,
bnchsertrall »,,!> die ^izilaiionsbeomgiiisse
lönueu bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichcn Amtsstiinre» cingcscbcn werden.

K. k. Bezirksamt Treffen alö Gcrichl,
am 20. Jänner 1866

(455-3) Nr7"i325.

Zweite
exekutive Feilbietuug.

I m 9cachhangc zum dicsgrnchtlichcn
Edikte uom 6 Noucmlicr 1865, Z. 7493,
wird hicmit bekannt gemacht, daß am

14. M ä r z 1 8 6 6
zur zwciten exekutiven Fcilbietung der dem
Johann Martincic von Oberscedorf Haus>
Nr. 5 gchürigcn Realität Rklf.-Nr. 838
aä Grundbuch Herrschaft Haasbcrg gc«
schritten wird.

K. k. Bezirksamt Laas als Gericht,
am 14. Fcbrnar 1866. <

(511-2) Nr. 6049.

Crekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Pezirksamle Möillii'g

als Gericht wird luemit bekannt geiuacht:
Es sei über dos Ansnchen des Jobann

Ivanelic von Mötlllng. rurch Dr Palen'
t u P>»uz von Tscherneml. ^egcn Geolg
Jauzekoulc uon Dobr«iv!c wegen ans dem
Vergleiche vom 11 Jänner 1862, Z, 357.
schuldiger 60 fi. ö. W. c. 5. <-.'i:l die
sxekntive öffeiuliche Verstelgernng der dem
,̂'ei)tern qel'origeü. im Grxndbilchr der Herr»

schall Möilüüg >ul» Knrt-Nr. 163 vo»
kommenden Realität sammt An» und Z»'
gebor, im gerichtlich e,bobenen Schähnngs'
werthe von 3460 fi. ö. W, , gewilliget
lind znr Vo:»abine derselben die erelnlioe»
FeilbietnuM^gs^tzungen anf den

2 3. M ä r z .
2 3. A p r i l nnd
2 3, M a i 18 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 M r . in dlestt
Oerich!skan^Isi mit dem Anbange bestimmt
worden, daß die feil̂ nbielenl-e Realilät n»r
bei der l,tttei> Feilbirtnng arich unter dem
Schapungswertbe an den McistbietsNds»
hinja»geg<beil werde.

D.'^ Schähnugsprolokoll, der Grund'
bnchssltrakl iii'd die i,'izi!alio»sbedi»gnisft
können bei diesem Gerichte in den gewöh»"
lichsn Amlöstimdcn eingesehen werde».

K k, Veziiksaml Mottling als Gericht,
am 28. November 1865.

(533 -2 ) Ns724(X

Erckutivc Feilbietuug.
Von dem k. ?, Bezirksamt? Laas als

Gericht wird biemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS A»to»

Turk von Neniviukel Hs.-Nr. 10. Zession
nar des Johann Vilar von Pudob. gegs"
Johann Auftc von Vcrtmil Hs.-Nr. 3d
lvegen aus dem Vergleiche vom 29lcl>
Am''! 1864. Z. 2018. schuldiger 238 ft.
66 kr. ö. W. o. 8. «. in die ereklllive
ö'ffentliche Versteigerung der dein LeßteNl
gehörigen, im Grnndbliche der Herrschaft
Schneeberg ."ul> Dom..Urb,.Nr. 123/216
vorkommenden Realität samml A»' u»d
Zngchös, ilu gcrichilich erhobenen Schaz«
zmlgswerlhc von 840 ft. ö. W.. gewilliget
nod znr Vor»al)mc derselben die exekutiven
FeilbielniieMagsahnngen auf dcu

4. A p r i l .
4. M a i nnd
5. J u n i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Ubr. in der
Amlökanzlei mit dem Anbangc bestimmt
worden, daß die feilznbietcnde Realität
nur bei der letUcn Feilbietung auch liiitel
dein Schäylingswcrthe an den Mcistbie»
tenden hinlanqegcben werde.

Das SchälMigsprotololl. dcr Grund-
blichscrtreikl n»d die ^izilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den a/wohtt"
lichen Amlsstnnden eingesehen werden,

K. k Bezirksamt Laas als Gericht,
am 10. Jänner 1866.

' (507-3) ?Ir?6677

Dritte e K Feilbietullg.
Im Nachhange zn den diesgerlält^

lichc» Edikten vom 23. Oktober 1865,
Z 3788, und 19. Dezember 1865, Z-
4451, wird bekannt a.cmaelit. daß am

2 1 . M ä r z 1 8 6 6 ,
Vormittag 9 Uhr, znr dritten Feilbietunü
der dem Frc>n; Udouc gehörigen Nealitäteu,
als: der Mühlrealität Rl ' i f . .Nr. ' / , "^
Gut Swnr und der Weingarlrcalität in
Osmice Urb,«Nr. 16 Fol. 361 ml Herr-
schaft Ncltcnbnsg. in dieser Amtskanzlci
geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Nassenfuß als Ge-
richt, am 20. Flbruar 1866.

Dcr behördlich .uitorilUle Ziv i l - In i tenienr

Eugen Brunner
empfiehlt sich hiemit dcm 1'. IV Publikum in dcr Stadt Laibach nnd anf
dcm ^ande zur seldslständigcn Uebernahme von Ncnliantcn, Ansschmncknng
uon Facadeu, Ncparat»rc» und allen Hcrstcllnngcn im Gebiete dcr Vanknnst;
znr Leitung von Bauten odcr Collandirmia. von ansgcfiihrtcn Äanlichkcitcn;
znr Verfassung von Pläncn, Borausmaßen nud Kosten. Ueberschlägcn; zur
Anöfnhrnng von gcomctrischeil Mcssnngcn, Aufnahmen und Acrechnnngen,
Ansfertignngcn von Sitntations.Plauen odcr Kopien dcrsclbcn. (1796—9)

Die Kanzlei befindet sich am A l t e n M a r k t , Haus-Nr. l . 5 5 , I. Stock.
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Anzeige.
Frische Samei: von Uu;er>ler .<tlee,

Aey- und T l i imo t l i eu^ f t r aH , N u n k e l r u -
beu istzu billigstem Preis z>! habeu bci

(^N Y Elephauteugassc.

WLehlMg
wild cin It jähriger, gnterzogcucr, deutsch und

slavisch sprechender Knabe i» eine Mannfaklur-

waarcnhandlnng in Älagcnfnrt aufzunehmen gc-

s»cht.
Nähere Ansknnft ertheilt Herr I . V e r n -

bacher in Laibach. (520-2)

Monatöiimmer.
I m Hause 3tr. 1<i4 in der Vahnhofgassc ist

'U! ersten Stocke cin inöblirtes Mouatszimmer

nllsogleich zu vergeben. ^5>—3)

Da« i'iähcre ist daselbst zu erfahren.

(545-2) Nr. l'.2. i

Velftilltlung
der in den Verlast des Herrn Pfar»
rers L u k a s Z i e r e r ssehorigeu

Fährnisse.

I n FolgcVcwilligung des k. f.
städt. delcg. Vezirkogerichtts Lai-
bach vom ̂ 8. Februar I^lltt, Z.
4i>47, werden di.' in den Verlaß
dcs Herrn Pfarrers ^ukas Zierer
gehörigen Fahrnisse, bestehend in
Pretiosen, Vüchern, Kleidung,
Wäsche, Bettzeug, Einrichtungs-
stücken, Weingeschirren und son-
stigen Effekten, am

ä. und«. März d. I . ,
Früh 9 Uhr, im Pfarrhofe zu S t .
Peter in Laibach an den Meist-
bietenden gegen gleich bare Be-
zahlung hintangegeben werden.

Laibach, am 2^. Februar I5<llj.

Einladung M MnumcmtiM
i Oesterreich!, ^ «> « ^ ^ ^ Gründlicher, »ms.,,stn. i
i tchc Methode dieser H « ^ Q « T G < S F « R der, praktischer al- alle ^
? Ärt. ? ? «hnlichlN werke, t

Clilllormissenschast,
o d e r

IwoMIim' Ilntei'i'iclit ä68 pnckt. 80lwt8wäwm8
der einfachen und doppriten Buchführung. Monrspoudcnz.

waarculmudr, Wcchselrechts u. s. w.

Ers6)eint in Verfassers Selbstverlage, P r a g , Nopmarkt 8 2 3 ,
» I « . Stock.

Diese Unterrichtsbriefe enthalten Allein, was zum gründlichen nnd praltifchen Eclbststn-
dinm dieser Wisfruschaftril erforderlich ist, durch deren Besitz die Erwerbung aller wcitern
Hilssbücher entbehrlich gemacht wird. Sie sind für das praktische Selbststudium so zweck->
dienlich eingerichtet, das! sie die besten Erfolge uuauswcichlich nach sich ziehen müssen; die für
bicse Art vuu Studium so lästig gewordene Theorie ist fast gänzlich bei Seite gelassen nnd
uur das Nothwendigste iu Paragraphc geformt; iibcr das Gelernte wird die Wicdcrhotniig durch ^
neue Geschäftspläne zur SelbstansarbcUuug mit einigen Vchclfm dazu gepflogen.

Eingetheilt werden die Briefe in d r e i H lurse :
I. iturs einfache Buchfithrnng 8 Briefe,

N̂  „ doppelte „ 16 „
III. „ „ .. « »

(Ex-Import Gesell. 9!oricnui auf Akliru) zusammen in ^ Briefen, wovon alle Monate 2,
und zwar jeden mu<!iu 6 ultlmu herausgegeben werden, und nmfasscu 136l'> Oeschäflsvorfälle
vuu den einfachsten Koni.-, Sped,- ä Inlasso-(3cschäftcu des Kolonial - Waaren - Handels »^ ̂
'!l'll>,! (Krämer) nnd ̂ n ^ o ^ mit Errichtung von ^cdcr«, Papier-Niednlagcn u. f. w. bis
zur Führung von Fabriken lZncker, Ripööl, Naff.), deren Ansgleichsverfahren, die 6,mth.
Ftthruug durch dcn Ausschuß, der KOperzcutigc Ausgleich, die Bilanz u. s. w. Die Eröff-
nung einer Er-Import-Gcscllschaft auf Aktien, mit Errichtung einer Dampfmllhle, <j Pfand-
leih-Anstalten, des Saldo, Saldcs-Bilanz n. f. w.

Alle Aufgaben sind strenge ans dem prallischen ?ebcn gegriffen nnd nach den neuesten
Methoden durchgeführt mit Anwendung der vorlheilhaftestcu Korrespondenz, wo 400 div.
Vricfc vou dem einfachsten bis zum hohen Style, so wie Rechnungen, Wechsel sich vorfinden,
verbunden mit der Waareulnuoc verschiedenen Inhal tes. was dem Menschen vom Belange
nud dem Kaufmauuc vom Nutzen ist, getreu nach der Natur beschrieben; ferner das Wcch-
srlrccht, eigens zn diesem Zwecke umgearbeitet nnlcr dem T i te l : „ D a s Ganze a u s dem
Gebie te 'des oster r . H^echse l reck tcü" n. s. w. u. s. w.

Die Prännmeralious-Vediuguissc stellcu sich für das gauze W c r l , welches iu 32 Ans-
gabcu je 1 Brief, folglich 2 Briefe iu ciuem Monate franko nntcr Krcuzbaud herausgegeben
»ud versendet werden, ilber 80 Druckbogen 8" start wird, auf 10 f l . u. W.. u. z.:

I. Kours mit 8 Bricfcu <j f l .
I I . „ „ 16 „ <'> si.

Hl. ,. „ 8 „ 2 f l .
Tic Beträge siud franko au die Expedition dcö L e i t s t e r n der . t tvutvrwisscnscl iast

" l P r a g , V tos tmark t 8 2 i l , « » » . S t o c k , oder an die Buchhandlung von A . Vi.
S t e i n h ä u s e r in Prag einzusenden, anch ist beim Expedite dieses Blattes aus Verlangender
"»üfülMiche Prospekt g r a t i s zu belommcu.

Die geehrten I'. '!'. wollen lhrc Präilumeratiou baldigst bekannt machen, um die Auf-
lag »ach derselben ciin'ichteu zu töuucu. ' (5».'l1—!)

Kundmachung.
Den ,». v . Ilssekurateu der k. k. p r i t t . ittNer-

österreichischen wechselseitiOeu Brand-
schaden Nersichernngs Anstalt wud zur g
'/lligcn Kenntniß gebracht, daß der Jahresbeitrag pro 18N5, wel-
^ 4 0 kr. von im> der „ R e p a r t i t i o n s - Z a h l " beträgt, beretts
^ den betreffenden Distrikts-Kommissariaten eingezahlt werden
, ,^"e; dieselben wollen sich demnach beeilen, solchen so bald als
"vglich, jedenfalls aber noch v o r G n d e M ä r z l . I . zu entrichten.

^ . A n m e r k u n g . I n Folge der bereits seit 1. M a i 1805) giltigcn ueueu St^.wtm ist an
l"ss.' ' bi''hcrigeu „Klasseuwerthes" die „NePartitionszahl" getreten. welche in Städten u o
„, ^ ^ a u t ^ n ^rtschnflen clwas niedriger, in gegen Fcuersgefahr minder gesicherten. lue>,t a .
illnss^ "^ Idealen Ocbändni bestehenden Ortschaften aber etwas hoher als der früher bc,tauo<uc
" '"ss'nwmh ;u steheu lommt.

Inspektion Laibach, am ,3. Februar Iklttt.
( Dcr Inspektor:

Unlemchtökulö
in dcr

Stenographie.
Dcv Steuographet t -Vere in in Laibach wird mit hohcr bc- i

hiirdlichcr (^enchlnilinn^ nnd im ^invcrnchincn mit der löbl. k. k. Ghm-
nasial-Direttion aln hiesigen l. t. Gyinnasiuin nntcr der Leitung des ^
geprüften Lehrers Herrn W i l h e l m Ritter v. Fri tsch wieder einen
nencn unelltsscltlichcn öffentlichcn Unterr ichtskurs über S te -
nographie eröffnen, welcher im ^chrzimmcr der VI11. Gymnasialllassc
an Sonntagen uon V» ̂  lilö V, 1 1 , llnd an Donnerstagen von N
bis 1^ Uhr Vormittags abgehalten werden nnd Sonntag am 4. März
d. I . beginnen wird.

! Es werden somit Frcnndc der S t e n o g r a p h i e auf diese giin-
^ stigc Gelegenheit znr Aneignung derselben höflichst anfmcrtsam gemacht.

j Von der

! Direktion dez 8tenograjil)mvVercillz
^ (.^2—2) i» Laibach.

^ V i 8.
Der Zahnarzt Herr !»>'. I . G . P o p f t in Wien bereitet seit vierzehn Jahren eine Essenz,

welche unter dem Namen „Anatherin-Mnndwasser" iu deu Handel gekommen und so weit
uelbreiiet uud vorlheilhaft brlaunt geworden ist, daß ihr Ruf mit Recht ein europäischer ge-
nannt zn werden verdient. Die Essenz wirtt heilend uud lindernd anf alle Zahn- nnd Mnnd-
lranthciieu, stärkt die Ueichthcilc des Mundes, besonders das Zahnfleisch, vertilgt Schwämme,
Geschwiire und^ üblen Oernch des Mnndes, den Weinstein der Zähne, nnd wird selbst gegen
Carries uud Skorbut mit glänzendem Erfolg angewendet, wie sie anch jeden Zahnschmerz be-
sänftigt und überhaupt allen Theilen des Mundes ihre ursprüngliche Frische, "Kraft nnd Ge-
sundheit wiedergibt nnd bei fortgesetzter Anweudnng dauernd erhält. Es ist ual»rlich, daß
diese sciuc überall erzielten Wirkungen dem „Nnatheriu-Mnndwasser" die mannigfachsten und
entschiedensten Anerkennungen verschafft haben, sowohl von Seiten hohcr Personen als auch
von Autoritäten der Wissmschafl; uud möge von letzteren das Urtheil eines bedeutenden Fach-
mannes hier Platz f inden:

Ich bestätige Ihnen mit Vergnügen, das; ich I h r Nnatherin-Mnndwasser chemisch
aualysirt habe und dasselbe nicht nnr von allen schädlichen Stoffen gänzlich frei, sou-
dern selbes sehr empfehlenswert!), wie Herr Professor O p p o l z c r , befunden habe.

Wien. „,>. Icch. Flor. H e l l e r ,
Vorstand der k. k. pathologisch-chemischen Lehranstalt, t. k. Laudcsgcrichts-Chemikcr:c.

Ncbeu diesem „Aualhcriu-Mundwasser bereitet dessen Erfinder anch eine „Anathevin-Zahn-
pasta", die znm Putzcu der Zähuc vermittelst einer Bürste benutzt wird und besonders zur
Reinigung uud Kouscrvirun.i der Zähue und Mundllieile geeignet erscheint, da sie iu ihren Vc-
siaudtheilcn dem obigen trefflichen Mundwasser ähnlich ist. Anch diese „Anatherin-Zahnpasla" !
erfreut sich vielfältiger Anerkennungen, und urlheilt uameullich der l . t. ^andeogesgcrichts-
Chemiker und Proffessor !!>', V . K l c t z i u s l l ) darüber folgendermaßen:

Die „Anathcriu-Zahupasta" des Pratt. Zahnarztes I),'. I . G. P u p p i» Wicu ent-
hält teiucrlei gesundheitsschädliche Vest,ind!!)eill'. Ih re aromanscheu Bestandtheile, von !
alher. Oelen gewählt, wirken erfrischend und belebend anf die weichen Mnndpa'.tu'n,
durch deren Dnf t sie die Pasta angenehmer machen nud alle parasitischen Thier- uud
Pslauzeuorgauismcn im Z5hu- uud Zungenbclegc lödteu uud weitere Entwiclcluug ver-
hüten ; die mineralischen Bestandtheile wirken reinigend auf die Zähne, ohne daß die i
Gcmeuglheile deu Zahnschmerz angreifen - die organischen Gemengthelle der Pasta reini- !
gen die Schleimhäute uud Zahnschmel; chemisch, ohuc eiueu schädlichcu Eiuflus, darauf
auszuüben, sie wirken tonisireud anf Schleimhäute uud ^ellgewcbc der Mundhöhle.

Wien. l)r. B . ' k l e t z i n s t y «. ,,.

2 M ^ ° Das „ A u a t h e r i l l - M u n d w a s s c r " sowohl als auch die „ A n a t h e r i u - H a h n p a s t a "
sino zn haben: I u Vail'.ich bei ' A n t o n K r i ^ v r r — K a r l G r i l l ,,^,,, ^hi„csc»" ,
- P c t r ! ü i l ^ H P i r k e r und ,<t r a s ch o w i l) V i t w . ' ; — in Krainbulg l'.i L ".ss r i »ül' r r ; — '
in Vlcilnlrg bei H e r b s t , Apotheker; - in Warä>?din bci H a l t e r , Apotbcser; — in Rudolfswerth
ici D. N i ^ z o l i , Apothffcr; — i n Oursftlb l'ci F r i e d A ö m c h l S , Avotheler; — i n E t . i »
l̂ ci I a h u , Apothckcr; — iu Tricst H.niptdcpot bci S c r r a u a l l o , da»„ bei 3i » c c a, !
^ ian c t t i , X i kou i ch u»d N o n d o l i n i , A^' thelcr, I . W c i ß , u f c l d , Lliigi L o r d- ,
sch!i c i d e r ; — in Vischrflack, Oberkrain, bci Karl F a b i a n i , Avothckcr; iu Görz l'ci ,5r.,nz
'̂ a z z î r u»d P o u to » i . Äpothcftr, ('.^1—2) I

^Dekl lnntu l l lchul tg.^
Äinncii 30 Tagcn wird d.ic« V̂ «̂,-r senior Vciücnw.isch^ siiv Hcnvn, Daiiic» mid itindci in allen !

crrcnllich»,,! (̂ î sü,» i!» v«nti»1-voi»<>t ä«r orutou uni l ^rö»»ton I>Vin«nwä,2oll«>ICt«asrI»,«'« !
uua I»»,1illN»tn,It l n >V1on. ? u o k 1 n , u v » u »lr . I I , zur H,uft>.' dci< sNl!,'c«>i P«is>,<< v^t.ulft. !

Füi dic Echlycii, Neiul'cit, schönstt Machart und passcndc Za î,'» U'ird acl'ilrat — »no wird icdeö !
Stuck, wclchci, nicht bcstcn« paßt odcr lonvcnirt, retour gcnomuicu. !

Z<>rti!»<; «erionncin<I<'u, bcstc Haudarbeit:
Wcihgarn-Leincnhcmrcn, ,ilatt >inst.,tt f l. «.— nur f>. 1.5,0 !
»vcin r̂c Tl'rtc »üt F>Ulcnl>rust .install sl. 4.öu nur sl. ii.üo !
Feine Irlällder ober Rumburger Hcnideu «»statt st. »;.— nur fl. ^.8« !
<>̂ !>c ilciünl'ur.^l Hc,»d>.n, Haud,,i^'pii!»st anstatt sl. 7.50 nur f>. -'>.ao !
Allerfcinst»! Numl'ur>,cv Hcmdcn, schönste Handarbcit anstatt st. lO.— nur st. <l.5<0 l

r«i'tiss« Nameullenuls,,, schönfto ^andnrbrit nnd Haudstickrrri. l
«lat lc ^cinc» Tain^nhcmdcn mit Z»>1 anslatl st. l . - inir st. l.l'U l
7«iue Echwcizcr Hemdcn, ssaltcnl'rust anstatt fl. 5.50 nur f l . 2.80 l
Älmc F.,^'n, in H«z >!>ld ^!av« sscstittt anstatt f l . N.50 nur sl. 3.50 l
E»ücnic, neue Fa^on. gcsticlt "»statt f l . ? . - nur si. 3.Ü0 l
Vi.nic Antoinette ^.'iedcrhcind.n . . . . ^ ̂  . . - - , a»st>Ut st. <>.5u nur sl. 3.—
Victoria-, gestickt und mit cchttn Baleucicn > ^ . ' ^ I ^ . ^. ^.^.^ _ " " ^ f _ s ^ » ^ ^ u n ^ f l . ?.—

Elegante, aus feinstcm Perlail > ""st"U fl. n.'.a mn sl. 5.50
?l»c« cnqlischem Ttoff, gestickt ' / . ' . "nslatt st. l » . ^ , ,»ur st. «.5U
Tamcu Unterhosen aus Shirti»>,, feinst anstatt sl. ?.- . »ur st. ̂ .—
Da»icnho,Vn, «estickt, Leinwand anstatt sl. <!.— nur f l . !i.«<»
Tamcn ^achtlorsetts, .qlatt anstatt f l . 5.5N nnr f l . ̂ .i<0
^lcaante, reich gestickte Korsctlo . anstatt f l . 12.— nur st. 5.50
Da!ncu-3lachtl)cn!den mit langen Aermeln st. I . ^ ^ g^<, hi<< 4.50.

Feinste 1^i,l<'il'N<'il<,l.l »tciiw8e»
fl. 1.2«, 1.5"! !'ci»stc Nuuidurger 2.20. !

Iriändcr Weben 18 Ellen . - - ' - - - . anstatt fl. 31. -nur si. 17.-
l inste Irländcr oder Nninbn'rger'nä Ellen anstatt fl. «0.—nur fl. 21.—
Gute ,̂'eincn Sacltiichcr, das halbe Tutzcnd st. ,, i.'»,, i.«n bi« fi. 2.—
Feinste Saclliichcr, auch in i,'cinen-Batlist, das halbe Dutzend fl. 2—2.50

I-ür I lok tko i t uua No inku i t ü«r >V^^r« v ü ä »odni-ßt.
l l «ma«n, wolon« niokt V2»t«n« I,N,»UVN, Wvrüen 1-etour 3«uoiuinen.

HK,^ter«lt;nl<l̂ u aü^n P Ä > n 3 ^ ' ; i 2 ^ Best«llm.gen
Bcl Pestclluugcu von Hcrrcuhcuideil btttcl man ui» Angabe' ter Halsweite. (LsS-s)
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Gin Gymnasial-
Lchramts-Kandidat,

welchcr sich über seine bisherigen Stndicu mit
den besten Zcussn,sscn auszuweisen ucrmaa., außer
de>n Gyinnasial-^'ehrfachc auch dic Kenntniß der
französischen und italienischen Sprache besitzt und
musikalisch gebildet ist, wiinscht als (E rz iehe r
odev » o f l n r i s t e r in der Stadt oder ans dein
Vcmde baldigst plazirt zn werdcn,

Nähcres hieriiber im Rrdaktions^Vurrau dir-
fes Blattes. (547—1)

" i Dliö Gewölbe
i m VUutschersche» Hause in dcr Elephau'
lcngasfe ist zu vergeben. (457—4)

Anzeige*
Unterzeichnete erlaubt sich, den hochverehrten

Dainen ers>eb^nslai!inzc,^cu,daß sie sowohl Dauien-
und Kind'erllcider alt« auch Weißwäsche nach den
ucnrsten Aioden und Ginstern anfertigt Gleich-
^eiiig für dai< ihr bisher gescheultc Zntralicn

l höflichst danlend, bittet sie unter Zusichcrung
billiger und schneller Bedienung um fernere gr-
ucigle Anslrä^c, Auch werden Mädchen im Kleider-
machen und Weisüiähen unterrichtet.

Hl»ii<» Hl«»!><'!»!«!», geb ^x«ll<il»p,
wohnhaft deutsche Gasse im Echonta'scheu Hause

Nr, 175, im ersten Stock.

Angekommene Fremde.
Am I. März.

H t a d t i l t t i e n.
Di? Herren: Wolf uud Meditz, Handels-

leute, von Gottschec.

Elephant .
Tic Herren: Hammer, Veaiutcr. von Wien.

— Sailti und Doßi, liou Oörz, — Jalobi, Fa-
britant, von Potsdam. — Echnller, Handclö:
mann, vou itropp. — Stcrnczly, Kaufmann,
von Idria. — Korenberg, Handelsreisender, vou
W.-Ne»sladt. — Scrsch, t. t. Rgmts.-Nrzt, von
Prag.

M o l i r e n .
Dir Herreu: Michniln-, l. k Hanfttmann,

anS Ungarn. — Srver, l, t. Oberlicutmaut,
und Arulaudale. l. l. Lieutenant, anö Italien.

Vairrischer Hof.
Herr v. Lau, uou Vtantua,

Verstorbene.
D e u 2 4. F c b r n a r. Frau Maria Strei'

bel, HcnlöbcsitzeNwitwr, alt 88 Jahre, in dcr
Kapuziner-Vorstadt Nr. 66 au Altersschwache.

— Dem Heirn Martin Gr i lz , Zuckerbäcker, m
dcr Stadt Nr. 17!), sciu Kind Fran,ii<la. nU
2'/. Jahre, uud dem Ios.s ssertu. Tischler, i "
dcr Kralan-Vorstadt Nr. 45, sein Kind Fran;, alt
5» Monate, bcidc an Fraisen.

D c l l 2 5 . F c b v u a r. Dem Herrn Anton
Anlicl, Bärlerincistcr, in der Stadt Nr. "68,
sein Kind Anton, alt '.» Monate, au Fraisen in
Folge dcr Masern.

D e n 2«. Februar . Dem Herrn Eduard
Schaffenrath, f. l. Staaöbuchhaltungö-Rechnn»«.«-
Official, in dcr Stadt N i . 135, sein Kind Paula,
alt 1°/. Jahr, an dcr ^uiigrnlähmlmg.

D e n 28. F e b r u a r . Dem Antou Sorr,
Taglühncr, sein Kind Josef, alt 2 Jahre, im
Kiuderfpitalc Nr. 67 am Z<hrficbcr. — Der
Maria Iclcnz, t. l. Kauzlcidicucröwitwc, ihr
Sohn Leopold, alt N Iahrc, im Kinderspitalc
Nr. 67 au der Tuberkulose.

Kundscliaftsplatz
Nr. 223. OTTO WAGNER, vis-ä-vis der

Schusterbrücke.

Auch-, Kunjt-, Landkarten-, Muslkalicn-, Mslkinjtlumtutcn- und Antililmiats-,
Schreib-, Zeichnen-, Maler-, Schulrequistten- und Zchnlbuch-Sandler in Laibach,

beehrt sich, hauptsächlich des nahen zweiten Quartals wegen, zum Abonnement auf nachstehende Zeit- |
schritten und Lieferungswerke einzuladen, mit dem Bemerken, dass er, den derzeitigen Coursverhältnissen \
Rechnung tragend, von jetzt an his auf Weiteres nur ein bis zwei Procent Silbemgio zuschlägt. j

NB. Die Preise sind, wenn nicht anders angegeben ist, vierteljährig. * beim Preise bedeutet "j
halbjährig; ** dagegen ganzjährig. ',
JMTlMe ersten Annuliern oder Hefte habe kli grössteiitlieils airfXager und versende sie gerne überal l - J

li i n zur Ansieht. *TPB *
Bazar fl. 1.25 i Buch der EiJliuliingeii, 50 | Haus- und Familien - Lexicon. j RelcliiFe, .Magenta. 20Lie-
llilMie „ — . 5 0 H e f t e ii . . . . . . . II. — . 2 5 ! 8 0 L i e f e r u n g e n ; < . . . . sl. - - . 3 8 s e r t i n g o n « II . — . 3 0 <
P a r i s e r M o d e l l e ; , — . 7 5 W i c k ' s r . i n v e r n w i t u n g . . . * , , 4 . 5 0 • D i o N a t u r ,, 1 . 2 5 — L i n c o l n . 3 0 L i e f e r u n g e n ;i „ —.2s) ,
V i c t o r i a „ 1.— tiewei'helialle ** „ 3,— Aus der Heimat „ —.75 • Der Vwflu<:hl«. 14 Lfgn. H . „ —.20 \
DnilH'li-kleiriei'ilINKa/itl . „—-50 ltivg- und IliitleiiiniinnisdieZtM- Bilder auskÜNltlMI. 25 Lie- j Scheibe, (irenndu'rc der Kaise-
Modeuwell . . . . . . . „—.50 tun« „ 2.25 sonnigen ä „ 1.—j rin. 15 Hcstu ii ---.25 j
H:uisJi:dliiiiy; ** „ 3.— : Encyklopädie für Müller, 30 Lie- Keiso der Novara. 30 Lfyn. a „ — .30 j Qua^lin, Pionnicro der Freiheit. :

P u i l l i l i c n - . l o i i r i i a l . . . . „ — . 7 5 ! f m n > £ o n h „ — 3 8 S l o r e n s k i G l a s i l i k . . . ** „ 3 . — ! H i L i o l o r u n g e n a . . . „ — . 2 5 ,
Hiezu Schiller's AVerko als 'Bierbrauer ** „ 3.— ! Ziliiincrtllilllli's liiilKlor- und i Hemsen, des Ministers Sünden- ,

l'ruillic für , 1.50 Han.lbm-li der Uhrmaclierkunst, j Völkerkunde. 18 Llgu. ii „ —.25 ' buch. IG Lieferungen a . . „ —.20 \
(äarteillailbe , ,—-75 12 Lieferungen ;i . . . . „ —.75 i - - Der Mensch. IG I-4'n. a . „ — 25 , Fereal, Geheimnisse der Inqui-
I l lusd ir lc Welt . . . . ** „ 3.— . Gerliorzeilunff „ 1.50 j - Wunder der Urwelt. sition. 10 Lieferungen a . „—.50 j
If II (ll der Welt . . . . ** „ 5.40 Musler/.eitun^ für Färberei elc. ** „ 6.— 12 Lieferungen ä . . . . , ,—-25 Herlosssohn's Schriften. 40Hft. ä „—.30
Freya • . . . * * „ 4.50 Pluriogrnphi.scliosArchiv . ** „ 4.50 — Das Weltall. 24 Lfgn. a . „ — .25 Zschokke's Novelle... 47 Lie-
Leiji/.iger Illuslrirle Zeitung . „ 3.13 Photograph. Korrespondenz ** „ 4.—- — Der Erdbull. 48 Lfg. ä . „ — . 2 5 : ferungen ä ,—.20 ,
Allgem. Illustr. Zeitung . „—.78 Ntliigerlialle ** „ 3 . - - Li t trow, Wunder des Him- ' Der Naturarzt ** „ 3.— \

Hiezu Sehiller's Werke als Euterpe ** „ 1.50 mels. 20 Lieferungen a . . „—.25 Der Apotheker . . . . ** „ 1.50 c
Prillllie für „ 1.50 l Signale für die rnusikal. Welt ** „ 3 . — ' Wochenschrifl. fiir Astronomie, j Der praktische Arzt . . ** „ 1.50 |

L'eber Land und Meer . . „ 1.50 ('velje iz, domaeih in tlljlh Meteorologie und Geographie ** „ 4.50 ; Wiener medi/.in. Wochenschrift ** „ 10.—
Walilheirn's Monatshefte . . . ,, — 9 0 logov. Iti Lieferungen ;'* . „ —.30 Spi 1 lo, I'hysik für Geworbetrei- Hirschel'sZeitschrift fiirhoinn'o]). .
Küinanzeitling- „ 1.G3 Hrenilel's Zeilschrilt fiir Musik * * „ 7.— bende. "20 Lieferungen a . „—.25 Klinik ** „ 4.50 ,
Omnibus „ 1.08 loncordia. Klassische Volks- Schmidlin, populflreBo(a- Schmidt's Jahrbuch der J
Buch fflr Alle ** „ 1.80 lieder für Pianoforte, pr. Bd. ,, 3.— ' nik. 18 Lieferungen n . . „ —.88 j .Medizin ** „ 18.— <
Zu Hause ** „ 1.80 F e u c l H o r s l e b e n , Geist d e u t - j Neubert , Garteimiagazin . . ** „ 8 . — j Hildebrand, W u n d e r der Zeu-
Fliegcude IJliilter * „ 3 . 5 1 j scher Klassiker, 10 Lfgn. ä „ — . 4 0 G a r t e i i z e i t u n g . . . . . „ 1 . — gung. In 5 0 bis 0 0 Lief. a „ — . 2 5
Slavische BliiHer . . . . * „ 3 — Shakespeare's Werke, 8 Fraueiulorser Blältter fiir ! Ocslerreichisclier Schulbote . * „ 1.70
Hausfreund ** „ 4.— ! Hefte a M .25 Gartenkunde clc. . . . . ** „ 2.25 Allgem. deutsche Lehrerzeitung „ —.75
Münchner Punsch ** ,, 0. — j Unsere Zeit. In Heften ;'i . . ,, —.30 Forst- und .lagdzcitllllg . ** „ 7.— Zeitschrift fiir die österreichi- J
Kiiropaische Modenzeitung . . * „ 3.— j Saphir's Schriften. 10 Bd. ä „' 1.20 Jagdzeitung ** „ 7.— sehen Gymnasien . . . . ** „ 8.40 ,<
.Modentelegraph * „ 1.50 Unsere Tage. In Heften a . . „ —.30 Sport „ 3.— Journal i l lustr6 dos Fa-
Heobachtcr der Herrenmoden . * „ 2.25 Meyer's Conversationslc- Kamerad, östorr. Militarzeitung „ 2.25 I milie.S ** „ 4.50
List's Mühcl-Journal . . . . ** „ 4.50 xicon. In Lieferungen h . „ — 1 5 Oeslerr. (lerielitszeHiing*. ** „ (5.— Menzel , Weltgeschichte. ,
(.'assianca ** n 4 3 0 Brockhaus ' Conversat ions - L e - " \ l v e n s l e b e u , W e l t - G e - ' 12 Bünde . . . . . . „ 1G.20
St . l ledwigsblai t *• „ 3 . _ xicon. 15 Bände a . . . 2 . 5 0 ' s c h i c h t e . In Heften a . . ,, —.25! Wirth , Geschichte der J
Landpsarrer ** a _ Bibliothek der Handels- n > «SMI^WV iini«^ n Deutschen. 4 Bd g. bunden „ 7.50 ,
IVcliB-.T und Ka.echot . . . ** "„ 2 7 0 ' Wissenschaften. In Lfgn. ä __ __ s ) 0 ßnmhsM- S .hles^.g-Holste.n. Macaulay,GeschichteKng-
i'hilüthea ** 2 7o Der ManufokLirisl. In Lfgn. a , - 38 « ' ' . ' ' , " " lands. 20 Lieferungen a . „ —.40
Ihucewe.-he ** " o' »r ' Toussaint-Langenscheidtjrait- Casanova's Memoiren. In Napoleon, Geschichte Cäsars

g. p •', " z i s c h e Briefe . . . „13.50 1 Lieferungen ä - . 4 5 ] i r. B a n d , 4 . 5 0
io . sni bau/.e.iung . . . . n r} __ D a l e „ _ L a n K c n s s i l i e i ( l l | ^ , ^ , - . Bermann, Geschichte der Wiener ! Patnzzi, Geschichte Oesterreichs.
Neueste Krllndungen . . . . * „ 3.— sehe Briefe . . . \ . „13.501 Stadt. 28 Lieferungen ä . „ — . 3 2 , 31 Lieferungen a . . . „ - . 3 2 .

D J ^ * Ferner sind folgende Artikel in meiner Haiidlimj: stets zu den b i l l i g s t e n P r e i s e n vorrätlii«::
Pcts'chnstc mit 2 lateinischen oder iCouceptinipiert», Pack-, JAsch-, JVoten- uud rastrirte Papiere. ;Stahlfedern,Klaps,Rasner,(iroiner,

i>-otJiisdion 13uchstaben 26 kr. j Seiden-, Stroh- und Sackelpa- Coniolmcher, Notizbücher, For- Kului, Dorifbl etc. i
Siegellack, fein, ordinür, grün, roth, I piere. ' nmiarezuWechsoln, Postfracht- *1wIer l i n d Bleistiftlwlter.

schwarz, blau, lila etc. j Pappen- und liartendeckel. briosen,Rechnungen ete.etc.; Co- Kielfedern (Gänsefedern).
Oblaten, kloin, gross, weiss, roth. | Persrameiit^ Wadistuch Sclimir- pirbücher , Gratulationskarten, Blei- und Rothstiftc von Hardt-
«riespapiere und Converts m di-| «ei-, (;las- und Brillantin-Pa- Eleisszottel, Drucksorton für das! muth, Faber etc, Farbstifte.

versen Farben und Grössen (auch i pier. i. v Milif-ir ^ • i ^ , V m- i.
verziert). I Knallkiiffrfii und Knall Imnder '• a .\ V - -JJ ,' l w h o „ p l G u m m i ü l a S t U ü d fu r l in t<3 '

Minister - und Kanzleipapiere in Ah.bastermed.illons. Schreib- und ^SlSfo l^Tot to ' s d i S b S Ä Glycerin-, Cocos-, Mandel-, Fleck-
allen Sorten und Grössen. Rechnentafeln. : ^ S l f i n ttM ' U u d K n i l l t e r - S " f e '

y^ichiien. uud Pausepapiere, Heft- Buntpapiere, Marmor, einfach und th J Schwarzscho Kraftpoinade, CJos-
"»irel, Reissbretter, Keissschie- doppolt Tastet, Satin, Maroquin, Theken (Pokorny Greiner etc.) metiques, Odeurs, Käucher- '
neu, schwarze Kreide, dirissel, Gold, Silber, Phantasie, Brokat, Alizarin-, Gallus-, rothe, blaue blätter, Putz- und Jnsekten-
Falzbeine, Lineale. Goldborton etc, i mid AVäschzeichen-Tinte. pulver.

-JlW °«-Uarbcn zu Tahrikspreisen, Malerleinwand, Paletten, Pinsel, Oelkartons, Lacksorten, Cadmium. )
2N&" K-ientii'scjn» lAihvvn ( in . 3 0 und ^0 fl.), Guitarren, Violinen, Saiten und andere .Instrumententheile. 1

. i r ö ^lM^ik"'8|i<'i»aifctiquapiat, bestehend aus 1500 zweihändigen gediegenen Pianoforte - Pieyon, die ich mit 5« bis 80 Percent 0
Nachlass verkaufen kann. %t

I Ifeuo musikalion für Pianoforte, Zither, Flöte, Violine etc. (548-1) m
l . _ Grosses beiger katfiolisclier und slovenischor JLHcrsktnr. %flQT «oldruckbildor. "^$ Sli

D r u c l u n d V e r l a g v o u I g n a z v . K l e i n m a y r u n d F e d o r V a m b e r g i n La ibach .


